
Kostenübernahme Zertifikationsstudiengang
Beitrag von „chilipaprika“ vom 26. August 2021 20:52

Es ist nicht per se ungerecht. Es gibt vielleicht an deiner Schule eine*n
Fortbildungsbeauftragte*n und eine Fortbildungsplanung.
Es soll nicht einfach jede*r etwas besuchen, was ihm/ihr Spass macht, sondern generell soll es
der Schule zu Gute kommen. Also zum Beispiel (Bsp. Allgemeinbildendes Gym/Sek1): die
Lernstandserhebungen in Klasse 8 zeigen große Defizite in Lesefähigkeit. Die Fachschaft
Deutsch nimmt sich also vor, sich in dem Thema fortzubilden. Entweder geht eine Lehrkraft zu
einer Fortbildung und gibt ihr Wissen weiter, oder eine externe Fortbildung wird ins Haus für die
Fachschaft geholt, usw...
Oder es gehört zum Schulkonzept, dass eine Skifahrt angeboten wird und es gibt nicht genug
KuK mit Skischein, so dass immer auf externe Skilehrer*innen zurückgegriffen werden muss, da
ist die Schule vielleicht interessiert, einer neuen Kollegin den Skischein zu bezahlen, was auch
den Vorteil hat, dass die Geschlechterverhältnisse bei der Betreuung der SuS auf der Fahrt
wieder ausgeglichener sind.

Also: vielleicht passt "dein" Projekt in das Projekt der Schule 
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https://www.lehrerforen.de/thread/57172-kosten%C3%BCbernahme-
zertifikationsstudiengang/?postID=654598#post654598
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